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Im Deutschland blüh`n Palmen
und Tulpen verdorren in Amsterdam
kein Schnee auf den Almen, kein Wasser
es fließt nur der Schweiß
das Laufrad im Käfig steht still
die Luft macht den Hamster lahm
die Großeltern klagen und sagen
nie war es so heiß

Lauschige Nächte in Dortmund
wie damals in Griechenland
Wer die Hitze nicht aushält
Der beißt umso schneller ins Gras
Heimweh nach Regen, Sehnsucht nach Schnee
War hier nie bekannt
Und der Bauer auf trockener Scholle
Sagt traurig, das war‘ s 

Ein müder Propeller 
ächzt träge in drückender Schwüle
die Eisschränke kriegen das Bier
schon lang nicht mehr kühl
Durch flirrenden Staub brennt die Sonne
auf pelzige Zungen
Und Autos versinken im Teer
der nicht hart werden will

Lauschige Nächte in Dortmund
wie damals in Griechenland
Wer die Hitze nicht aushält
Erinnert sich nur noch im Traum
An verregnete Sommer im Urlaub 
am nebligen Nordseestrand
Und die Bäuerin findet den Bauer 
baumelnd am Baum

Lauschige Nächte in Dortmund
wie damals in Griechenland
die Brunnen versiegen, die Wiesen
und Felder sind braun
Der Hof verschwindet ganz langsam
Im glühenden  Wüstensand 
Und das Gerippe des Hofhunds hängt bleich
Im windschiefen Zaun!


